
Elsässische  Genusswelt:  Une
petite promenade à Strasbourg

Diese Woche konnte ich meinen ersten Ausflug ins benachbarte
Elsass machen. Schon lange habe ich eine enge Beziehung zu
Frankreich, seiner Sprache, Kultur und natürlich auch Küche.
Für  eine  original  französische  Baguette  würde  ich  einiges
stehen und liegen lassen, denn sie ist mit keinem deutschen
Produkt gleichen Namens vergleichbar! Und wo schmeckt ein Pain
au chocolat besser, als im Land der feinen Pâtisserie?

Bevor es ans Genießen ging, machten wir uns jedoch erst einmal
mit  einem  Besuch  des  archäologischen  Museums  Appetit  auf
folgende Gaumenfreuden. Das Museum ist überraschend groß und
bietet  eine  reiche  Sammlung  von  Zeugnissen  aus  Ur-  und
Frühgeschichte bis zur römisch- keltischen Zeit.
Nach dieser geballten Wissensaufnahme brauchten auch unsere
Mägen  Inhalt  und  wir  machten  uns  auf  die  Suche  nach
elsässischen Genüssen. Das Wetter war stabil und so eroberten
wir uns einen kleinen runden Tisch vor der Winstub Le clou in
einer kleinen Gasse nicht weit vom Münster entfernt. Dort
standen  typisch  elsässische  Gerichte  auf  der  Karte.  Wir
bestellten Bibeleskäs (Quark) mit Bratkartoffeln, Zander auf
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Sauerkraut  (seltsame  Kombination,  aber  sehr  lecker)  und
Kalbsschnitzel in Champignonrahmsauce.

Unser
Dessert wollten wir in einer der boulangeries oder pâtisseries
kaufen, die überall die Luft versüßen und Naschkatzen mit
ihrem Duft anlocken. Voller Begeisterung drückte ich mir die
Nase  an  Fensterscheiben  platt  und  bewunderte  die  kleinen
Kunstwerke  aus  Mürbteig,  Brandteig,  Früchten,  Cremes  und
Schokolade. Ein paar Schritte weiter zeugte ein Krokodil aus
Laugenteig von der Backkunst einer Bäckerei.
Es wurde dann auch ein recht reichhaltiger Nachtisch: wir
verließen eine boulangerie mit einem Schoko- Eclair, einer
Pudding-  Schoko-  Schnecke,  einem  Pain  au  chocolat,  einer
Mandelmeringue (und einem Baguette fürs Frühstück am nächsten
Morgen). Ok, wir aßen nicht alles sofort auf – das Eclair
überlebte  bis  abends  und  das  Schokocroissant  bis  zum
Frühstück.
Auf einem kleinen Platz gönnten wir uns einen Café au lait und
ließen uns dann ein wenig treiben. Überall war street art zu
finden,  wenn  man  ein  wenig  die  Augen  dafür  öffnete.  An
mehreren  Wänden  entdeckten  wir  Kunst  aus  Schallplatten,
woanders  hingen  paste  ups,  aufgeklebte  Poster,  und  auch
geklebte Mosaike und gesprayte Motive schmückten die Mauern.
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Wir
entdeckten den Laden „Le village de la bière“, in dem es
zahllose Biere aus aller Welt mit teilweise sehr lustigen oder
kreativen Etiketten gibt. Einen ähnlichen Laden kannte ich
bereits aus Metz.
In der Librairie farfafouilles an der Place Saint Etienne (ein
Paradies für Comicfans!) erstand ich zwei französische Tim und
Struppi- Comics und freute mich wie ein kleines Kind darüber.
Ich besitze alle Bände auf Deutsch und konnte früher nicht
genug von den Geschichten des mutigen Reporters Tim bekommen.
Auch heute noch lese ich sie immer mal wieder gerne – wenn ich
die Möglichkeit habe, auf Französisch.

Im
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„Le coeur d´Alsace“ probierten wir vom französischen Nougat
und dem pain d´epices, das es dort in großer Vielfalt gibt,
mit  Kirschen,  mit  Feigen,  mit  Ingwer,  …  Ein  nicht  ganz
preiswertes,  aber  unglaublich  aromatisches  und  eben  auch
typisch französisches Mitbringsel.

Es
gibt sicher noch viel mehr zu entdecken, denn Strasbourg ist
voller kleiner Läden, Bäckereien und Cafés. Ich bin definitiv
wieder angefüttert, was Frankreich betrifft und plane schon
nächste  Streifzüge  durch  das  Elsass  auf  der  Suche  nach
französischen Leckereien und elsässischen Genüssen. Über Tipps
freue ich mich natürlich!! =)

Euch wünsche ich eine genussreiche Zeit!
Bis bald,
eure Judith
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